
tagonien ezähtt. Wie in manch anderem Text helfen einschlägige
Geschichtskenntnisse zum besseren Verständnis des zweiten Bei-
trags von Francisco Cotoane - ausführlich und eindrucksvoll über
den weitgehend gescheiterten Kampf der Ausgebeuteten und Ent-
rechteten gegen die von der Staatsmacht gestützten Reichen. Auch
hier fotgt als Kontrast, durch seinen zweiten Beitrag, Bruce Chatwin
mit Eutch Cassidy, Sundance Kid und Etta Placei Historischer Hin-
tergrund in den USA, Leben der Protagonisten im argentinischen Pa-
tagonien, Spekulationen und Mythen zu ihrem Tod. Der leider jetzt
kaum mehr bekannte Wittiam Henry Hudson schitdert in beeindru-
ckender Weise die Einsamkeit der Pampa-Landschaft, während die
Pionierin Lady Florence Dixie (1878/1879) tebhaft erzähtte Jagdsze-
nen alterArt beisteuert. Jutes Verne, der nie auf Feuerland weitte,
überrascht mit der detai(lierten Schi(deruns des einzisen Leucht-
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turms weit und breit, auf einer vorgetagerten Insel. Den krönenden
Abschtuss bitdet Herman Metvitte, der den dramatischen Sturm am
Kap Hoorn setbst ertebt hat (und noch altgemeine Informationen
zum Thema einbaut). Das Nachwort der Herausgeberin sotlte be-
reits am Anfang lesen, wer mit Patagonien nicht vertraut ist.
Argentinien und Chile sind ausgewogen vertreten, Feuertand frei-
tich bteibt ziemlich am Rande. Einige Worterklärungen, vor a[tem
die Hinweise zu den Autoren und zu den benützten Quetten, sind
wiltkommen. Die Landkarte sotlte lieber geografische Daten tiefern,
die mehr zur Orientierung beitragen als die Verweise auf den Inhatt
dieserAnthotogie, (die zur lohnenden Beschäftigung mit der Vergan-
genheit einer seit einiger Zeit durch zahlreiche TV-Beiträge poputär
gewordenen Gegend eintädt).
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ARGENTINIEN HEUTE.

POLITIK _ WIRTSCHAFT _ KUL-
TUR.

Birle, Peter; Bodemer, Klaus &.
Pagni, Andrea (Hrsg.) (2010),
Madrid/Frankfurt am lvl.: lbero-
americana / Vervuert. 498 S.

Bei dem hier zu besprechenden Län-
derprofit des lbero-Amerikanischen lns-
tituts in Berlin handett es sich um die
zweite vollständig bearbeitete Aufta-
ge, nachdem es zunächst im Mai 2002

erschienen war. Es umfasst die ganze Bandbreite der potitischen,
wirtschafttichen, soziaten und kulturetten Entwicklungen des Lan-
des, Bezugspunkt atler versammelten Beiträge ist dabei die Krise
von 200'l /2002, die in der ersten Ausgabe nicht mehr berücksichtigt
werden konnte. Trotz atter Probteme, die nach wie vor anhatten,
habe sich aber nach Aussage der Herausgeber während ihr eines
gezeigt: eine gestärkte argentinische Demokratie, ist doch auch
zum ersten Ma[ das Mititär nicht aufgestanden um die Geschicke des
Landes in die Hand zu nehmen.
Grob unterteitt wird das Buch in die Bereiche Potitik, Mrtschaft und
Gesetlschaft (1.) und Kuttur (ll.), ergänzt durch einen Anhang mit ei-
ner Chronotogie der Geschichte (1880-2010) und diversen Registern.
Die Autoren arbeiten in Deutschtand und Argentinien, alte Beiträge
sind auf Deutsch, teilweise in Übersetzung.
Die einzelnen Kapitel umfassen im ersten Tei[ ,,Regionale Dispari-
täten und Entwicktungsniveaus" (C. Reboratti),,,Betrachtungen
über eine fragmentierte Gesettschaft. Veränderungen der argen-

tinischen Soziatstruktur (1983-2008)" (C. det Cueto/M. Luzzi),
,,Vom ,,Argentinazo" zu N6stor Kirchner. Krise und Überleben der
argentinischen Demokratie (2001 -20071" (J. Wotff),,,Kriminalität,
Unsicherheitsgefüht und öffentliche Maßnahmen" (G. Kesster), ,,Re-
getsprengender Individualismus: ein Essay zum Normenverständnis
der Argentinier" (P. Watdmann), ,,Gewattenteitung und horizontate
accountability nach der Krise" (M. Llanos), ,,Die föderative Ordnung
Argentiniens: kein neues Steuerungsmodett in Sicht" (C.v. Hatden-
wang/ J. Gordin), ,,Der Wandel des Parteiensystems und die Prä-
sidentialisierung der Potitik" (A.M. Mustapic),,,lnteressengruppen
und soziate Bewegungen" (P. Birte), ,,Argentinien in der Wettwirt-
schaft: Außenwirtschaftsootitik an der Perioherie des Weltmarktes"
(H. Sangmeister/ A. schönstedt), ,,Potitik ohne Kompass? Argenti-
nische Außenpotitik im letzten Jahzehnt" (K. Bodemer) und ,,Die
potitischen, wirtschaftlichen und wissenschafttichen Beziehungen
zwischen Deutschtand und Argentinien" (P. Birte).
Der zweite Teil, ,,Kultur", umfasst ,,Erinnerungspraktiken und Dar-
steltung der Diktaturvergangenheit: Kuttur und Institutionen" (C.
Fetd/ E. Jetin), ,,Das Ende der Expansion. Stadt und Stadtkultur in
BuenosAires 1976-2010" (A. Goretik/ G. Sitvestri), ,,Nach der Krise.
Szenen eines kulturetlen Wandels" (A. Giunta), ,,Frauen in Kunst,
Potitik und Kutturkritik: ldeen, Wege, Dissidenzen" (A. Amado/ N.
Dominguez),,,Historias breyes und historios extraordi narias: lnno-
vation im zeitgenössischen argentinischen Kino" (D. Oubina) ,,Das
Theater in der Postdiktatur (1983-2009): ,,Gotdenes Zeitatter", Ent-
totalisierung und Subjektivität" (J. Dubatti) und ,,Die argentinische
Erzählliteratur (2000-2009)' (5. Saitta).
Ausgehend von oben erwähnter Krise zeichnen die verschiedenen
Beiträge ein anschauIiches Bitd des teitweise durchaus widersprüch-
lichen Argentiniens im ersten Jahrzehnt des neuen Jahrtausends.
Vereinzelt lockern Graphiken, Tabellen oder Schwaz-Weiß-Fotos
den umfangreichen, aber sehr interessanten Band auf.
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EXILDISKURSE DER ROMAN-
TIK IN DER EUROPAISCHEN
U ND LATEI NAAAERIKAN ISCH EN
LITERATUR.

Estelmonn, Frank & tulüllef OIaf
(Hrsg.) (2011),Tübingen: Norr. 279 S.

Die Beiträge des vortiegenden Sammet-
bandes gehen auf eine gemeinsame
Arbeit in einer Sektion des Romanis-
tentags in Wien von 2007 zurück. Die
insgesamt 15 Aufsätze gtiedern sich in
drei Sekt'ionen: ,,Ex'iI und Geschichtser-
fahrung zwischen den Revotutionen in

Frankreich", ,,ltatien: Exi[ und nationale Frage" sowie ,,Spanien,
Lateinamerika, Karibik: Spie[arten romantischer Exitdiskurse',.
Die ersten fünf Texte beschäftigen sich mit französischen Emigran-
ten in Wien (Walter Wagner), Joseph Michauds Le printemps d'un
proscrit (Frank Estetmann), der Exitthematik bei Bory de Saint-
Vincent (Nicolas Robin), die Fortführung und Aufhebung des ro-
mantischen Exits bei Batzac (Niklas Bender) und der romantischen
Autorschaft als Exil bei Chateaubrinad (Otaf Mütler). Die zweite
Sektion enthätt einen Aufsatz zum carbonaro Angelo Frignani
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(Adriana Vignazia), zur italienischen Zeitschrift L'Esule - L'Exilö
(Edoardo Costadura), zu Literatur und ,,Exi[" bei Vittorio Atfieri,
Ugo Foscolo und Friedrich Schitter (Grazia Dolores Fotliero-Metz),
zur Konstruktion einer falschen Genealogie bei Dante, Foscolo und
Mazzini (Giuseppe Gazzola) und über den ltatokroaten Niccolö
Tommaseo (Renate Lunzer). Die fünf Aufsätze der letzten Sekt'ion
nehmen das Drama der spanischen Romantik (Stefan Schrecken-
berg), die karibischen Kolonien Frankreichs und Spaniens (Gesine
Mütter), die argentinische Literaturgeschichtsschreibung (Katja
Carritlo Zeiter), romantische brasitianische Exitgedichte (Vera
Lins) und Angelina Muniz Hubermans Poetik des Exits (Mechthild
Albert) ins Visier.
Die Zeit, auf die sich die Beiträge beziehen, reicht von den Anfän-
gen der französischen Revolution bis in die Mitte des 19. Jhs. Der
weite Btick, über Ländergrenzen hinweg, erlaubt es, Gemeinsam-
keiten und Konstanten und damit das transnationale Moment in
den unterschiedtichen Ausprägungen der nationalen Exitdiskurse
wahrzunehmen.
Die Beiträge sind sicher nicht für den Lehrer/die Lehrerin an der
Schute geschrieben, geben aber dem atlgemein hispanistisch (und
romanistisch) interessierten Leser gewinnbringende Eindrücke in
ein wichtiges Kapitel der europäisch-tateinamerikanischen Litera-
turgeschichtsschreibung.
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